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Wiener Stadtrat .

Sitzungvom20 .Mai1908
VorsitzenderVigebürgermeister

hierhammerSt .K.KnollbeantragtdieGe¬
nehmigungdesDetailprojektes
betreffend dieGenovirungs-¬
ReconstruktionsarbeiteninStadt

Zinshause,21.Dez.Gelesen,Beschaffe¬
16 ,mitdemErfordernissevon
16000R .Aug .

S .R .Fraßbeantragt ,inder
LiebensterngasseundWestbahn¬
straße imBezirkean Stelleder
Auersammen44 habe 32gänz¬
nächtigeGratzieflammenaufzu¬
stellen .DieKostenin derHage¬
von1000Mwerdengenehmigt,

dasvomS .R .Gottbauervor¬
gelegteProjektfürdieelektrische
BeleuchtungderWährungerstraße
im9 .und18 .BezirkevomBür¬
gerversorgungshausbiszur
Martinstrafe wird mitdem
Kostenerfordernissevon18000R.
unddenjährlichenBetriebskosten
von12000genehmigt.

NacheinemBerichtedesSt .
DeutschmannwirddasProjek¬

fürdieErneuerungderschad¬
haftenBallustradeaufdem
Brahmsplatzeim4 .Bezirkemit
in Kostenvon17288gehengt

M.TomolabeantragtVorlegungen
derHochzuellenleitungu .dieAufstel¬
lungvondrei Feuerdrauten ,mit
denKostenvon9500in derSpöttel¬
LittrowgasseundSenatstraße
im18 .Bezirk(Aug. )

M .Hörmanner dieAdapter

rungderaufgelassenenSchulleiter
wohnungderMädchenvolksschule.
BezirkPaulusplatz4zuzweiLehr¬
zimmernmitdenKostenvon5128.Aug.

Pensionierung.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesW.Haßdem
AnsuchendesstädtischenMarksamtsin¬
spektorsFerdinandsperumVer¬
setzungindenbleibendenRuhestan¬
Folgegegeben.
Schulbauin Kammersdorf,der

StadtratbeschloßnacheinemBerichte
desK .K .Risweg,derGemeinde
Rangersdorfeine FlächeimAus¬
maßevon562bei derRauners
dorferSchulefürSchulzweckeunter
derBedingungunentgeltlichzu
überlassen ,daßderSchülerwei¬
terungsbauin Jahre1708inAn¬
griff genommenwird ,unddaß
vier neueSchulassenerrichtet
werden ;dagegenüberläßtdie
GemeindeKammersdorfderGe¬
meineWiendengelegentlich
derEinfindungderParzellen
134und149einbezogenen50bis
100 mbreiten und 835in
langenStreifendesOrtsraumes

Regierungdes Platzesbeim
Westbar .In der eutigenSitzung
desStadtratereparierteS .R.
Schreiner in dieRegulierung
desVorplatzesanderAnkunfts¬
seite desWestbahnhofesundbean¬
tragte ,der . k.Staatsbahndirek¬
tion mitzuteilen ,daßdieGe¬
mendeihr Bedauerndarüber
ausspricht ,daßdieVerführung
dernachlangjärigenVerhand¬
lungen mit Genehmigungdes
Eisenbahnministeriumszustande
gekommenVereinbarung
bezüglichRegulierungdieses

Versatzesgegenderselbst
projektiertenHerstellungvon
Geleisen undParronseine
neuerlicheVerzögerunger¬
fahrensollunddaßdieGemeinde
aufderehestenDurchführungder
vereinbartenArbeitennichtnur
deshalbbestehenmuß ,weil

dieseRegulierungtatsächlichein
dringenderundgerechtfertigter
WunschderBevölkerungist ,son¬

der auf deshalb ,weil die dieGe¬
meindetreffenden Arbeitenbe¬
reits vergebensind .DieGemeinde
schriftdaherdiedringendenWunsch
aus ,daßdieAufstellungdesPro¬
jettes für die neuenGeleisen
Personanlagen,mitdersinlichste
Beschleunigungu .derarter¬
folge ,daß die Regulierungdes
VorplatzesimSinnederbereits
getroffenenVereinbarungen
auf alle Fälle nochimLande
Jahresmöglichwird ,demAntrage
wurdezugestimmt .
Kaiser-JubilarfeierinMor¬

ling zu denunter demProtecto¬
rate desregierendenFürstenTo¬
hann v .Lichtenstein vonTrau¬
VaternGreyangeregten ,und
in SzenegesetztenKaiser¬
biläumshuldigungsfestvor¬
stellungenwurdederBesuch
desErzherzogCarlAlbrech¬
fürden23 .d .M.angemeldet.
FrauausderStadtWien¬

Wiederholtwar in derletzten
Zeitin denTagsblättern,dieRede,
daßderVerkaufdesstädtischen
Brauhausesbeabsichtigtsei ,und
daßdiediesbezüglichenVerhand¬
lungenschonnachdemAbschlüsse
wären .Wiewir erfahren ,wur¬
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in der denen
Sitzungdes Gemeinderatsaus¬
schuhfür den Betrieb desBrau¬
aufsderStadtWiendiese
Verkaufsgerichtebeschöchen,und
sindwirermächtigt,dieNachricht
zubringen ,daßdemAusschüsse
vonVerkaufsverhandlungennichts
bekanntist .

EhrengrabfürJosefStrauß .Der
StadtrathatnacheinemBerichtdesM
DeutschmanneinEhrengrabinder
Ruhestättefürhistorischen
PersoneneinZentralfriedhofanderKa¬
pellenstrafefür denverstorbenenKon¬
dichterJosefStraußgewidmet.

Stürmelledie imJahre
1890in WiengeborenenJung¬

lingerhabenbeiihrerAufnahme
in die SummenderLandsturm
AlterKlassedesGeburtsjahres1890
die erforderlichendatenbekannt

zu geben .Dieselbenwerdendaher
aufgefordert,sichimTaufedes

MonatesJuni u .zw .aneinem
WochentageinnerhalbderAmts¬
stünden ,von8 Uhrleichbis
2 Uhrnachmittags,in demmagistra¬
sischenBezirksamteihresWohn¬
ortes unter Mitbringung
der Geburtsurkunde( aufoder
GeburtsscheinundihresHeimats¬
nachweises Heimat ein ,Arbeits¬
vns ,DienstbuchoderReisehaß
zuverläßig einzufinden .Die
Anmeldungkannaufvonden
Eltern ,angehörigenoderVor¬
mündernder betreffendenzur
VerzeichnunggelangendenJung¬
lingeerstattetwerden.
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Wirstellen ,Ihnen hiemiteinen
möglichstausführlichgehaltenen
Vorberichtüberdie unergigeHul¬

digungsfeierzur Verfügung ,bis
ten Sie aber dringendst von
diesenBerichteerst fürdiemor¬
gigenAbendausgaben,nichtaber
imMorgenblauedes 21 .Mai
Gebrauchzumachen .

DieHuldigungderWienerSchuljugend.
82000WienerSchulkinderhuldigenihrem

herrscher,der60JahreaufdemProneseiner
Vatersitzt ,der60JahredieGeschickeunseres
Vaterlandeslenktmitweiserundmit
milderHand.EinBild ,wieeswohleinzig

zweidafernderGeschichte,wardieseHuldi¬
gungindemhistorischenParkedeskai¬
serlichenLustschlossesSchönbrunn,dessen
ParterrebisnahezuzurGloriettehinauf
erfülltwarvonderBlute,vonderZu¬
kunftunsererStadt .SowiederKinder,
festzugdesJahres1898dereigensten
TitiativeunseresBürgermeisters
entsprungenwar ,soverdanktauch
dieseVeranstaltung,die10Jahrespäter
erfolgt ,ihreEntstehungdemBurger¬
meister.EshatdenGedankengegeben,
GemeinderatundJubiläumskommis¬
sionhabensichdesselbenfreudigbe¬

mächtigtunddas ,washeuteinSchön¬
brunndsichabspielteeinTeilder
jährlichenVeranstaltungen,welchedie
GemeindeWienzurFeierdes60jähri¬
genRegierungsjubiläumsdesKa¬
sersinSzenesetztwasdasErgebnis
weger,sorgfältiger,mühevoller,aber
auchliebevollerArbeit .Imposanter

nochalsdieHuldigungdesJahres
1898beiwelcher70000Schulkinder

andemherrschervorübergeführt
wurden ,wasdie heutigeFeierbei
welcherund12000Kindermehr,in
einesgroßenMassekonzentrirt,
einstimmtein dasunsterbliche ,je¬
denÖsterreicherausdemHerzen
kommendeundzumHerzendringend
Gotterhalte ,
SeitdenfrühestenMögenstunden

waralles in Bewegung.Vor6Uhr
schonwardasAvisoausdemRat¬
Hausein die Schulengekommen
daßdasHuldigungsfeststattfinde.
undbaldnach7 Uhrbereitstrafen
dieerstenSchulkinder,ca .20000an
derZahl ,zuFußausdennächstgelege¬
nenSchulenimSchloßparkeundauf
denGestplätzeein ,durch8Torefanden,

dieKinder,diejetztraschnacheinander
mittelstStraßenbahn ,Stadtbahnund
Verbindungsbahneintrafen ,den
Einlaßin denSchönbrunner-Park,
6000beimletzendorferTore ,19000
bei demgroßenTorenächstdem
Tivoli ,22500beimWeidlingerTore,
6500beiHaupttorenächstder
SchönbrunnerSchloßbrücke,3000durch
dasietzingerTornächstdemKaiser¬
avillonderStadtbahn18600durch
dashiezzigerToraufdemHaupt¬
platze,2800beieinemsonstgeschlosse¬
nenTorein derMaxingerstraßeund
3000durchdassogenannteFürsten¬
türl imbotanischenGarten .

AufdemGestplatzeselbst ,dem
großenParterrezwischendemSchlosse

undderGloriethügelwarfürjede
SchuledurchfärbigeTafelnderAuf¬
stellungsplatzgenaugekennzeichnet,
JedeGruppewurdevonOrdnen
sofortzuihremPlatzegeleitet.Prä¬
zis10UhrwardieAufstellung
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ber da ein imposanterAnblick,
BisüberdenhalbenGloriettehügel
hinaufstandenKopfanKopfparte
sädcheninhellenKleidernund

flühendeKnaben ,Vorne ,hartan
dergroßenSchloßverandamitder

zwarungenFreitreppe warder
SchauplatzfürdasFestspiel .Rechts

undlinks vonder Verandasind
hintereinanderje zweimächtige
Tribenenerrichtet :stadtseitigdie
vorderekleinerefürdiehonoratioren
dahintereinegroßemehralsstock¬
werkhofefürgeladeneGäste ,auf
dergegenietzinggelegenenSeite
einegroßeEstradefürdenSänger¬
chorunddahinterwiedereinemächtige
Tribunfür die Gästefür dasDiplo¬
matischeKorpsunddieHofwürden¬
trägerwarenzumTeilefensterim
Schlosseselbstreserviertworden.

Schonvor9 Uhrkamendieersten
Gäste,welcheraschdieTribünenfüllten,
Nach10Uhrerschienendiemitwer¬
kendenKinderin ihrenKostinnen:
84kleineMädchenin reizendenweißen
Kostümenausden30Jahrendes
vorigenJahrhunderts,84Knabenin
Deutschmeisterumformausder
ZeitRadetzkyund84größere
Mädchenin RosaSeidenkostu¬

InderhietzingerSchulewaren
dieGarderoberaumefürdieMit¬
wirkendeneingerichtetworden.
dieBürgerschuldirektorinFrau
IdeevonManissestellteihrereichen,
auf diesemGebietegesammelten
ErfahrungendemPräsidiumin

liebenswürdigsterWeisezurVerfü¬
gungundleitete dortmitihren
erprobtenLehrkräftendieKostüm¬
rungder Kinder ,welcheinmehreren
hiezuadaptiertenRäumen,dank
dergetroffenenVorsorgerasch



beendetwurde.
AufderSängerestradenahmen

diejugendlichenSänger ,je50
Knabenund Mädchenausjedem
Bezirke,zusammenalso1050Auf¬
stellung,dieKnabeninDunkler
KleidungmitweißvotadieMäd¬
cheninweißerKleidungmitschwarze
gelbenSchärgen.VorderSänger¬
estradepostiertesichdasOrchesterder
Philharmoniker,seitwärtsdieRegi¬
mentskapelledesheimischenDeutsch¬
meisterregimentesmitihrem
KapellmeisterWatzelt ,verstärkt,
durch 16Tambour,

Umhalb10UhrerschienderBür¬
germeister ,diedreiVigebürger,
meisterunddieMitgliederdesStadt
u .GemeinderatesaufdemGestplatz.

Knappvor10UhrwurdeBe¬
d .LungervomKaiserinAudienz
empfangen.ErdankteSr .Majestät
für dieErlaubnis ,dieserHuldigung
der Kinderdarbringenzudürfen ,
meldete ,daß alles gestellt seiu .
batdenKaiserdesZeichenzumBegin¬
zugeben .Nunmehrverfügtesichder
KaisermitdenMitgliederndesKaiser
HausesaufdiegroßeVeranda,worauf
desFestspielbegann.Esheißt„Gott
erhalte .DerTextstammtvonFrau

Marie oder denheimen¬
Punsche,EhrenhormeisterAdolf
Kirchhat dazueinedemAnlass
würdige,packende,u .erhebendeVer¬
honunggeschrieben.Majestätischsetzt
einEingangschereinerklingtaus
indenRuf ,theilderFranzJosef
daßsichGotterhalte .

Panseventoneerklingen ,eine
Blatterwand ,öffnet sich uauf
reich vonamentierten ,wird
gen anisten Wagen ,umgebenvon
hereden u .Gläsern immittler¬

terlichenErsamein denFort¬
derStadtWiengerichtdieAufre¬
herrlichdargestelltvonFrauHedwig
KomplerBleibenauf denFest¬
platzein .SiehuldigtdemHube¬
Kaiseru .schließt .Wirallewissen ,liebendsteht

duhier ,
Undlieben dintenÖstreichs

Kinder der
Nuntrift imRostumder

dreißigerJahrgekleidet ,diekleine
RoseWinklervoru .sprichtdas
GedichtdesKindesHerzensgute
genebekannteEpisodeausdesKaisers
KinderzeitdaderkeinErzherzog
demSoldatenaufderWachemit
HilfeseinesGroßvaterseinGeld¬
stückin diePatrontaschesteckt .
sielieblicherReigenhorertönt
DiekleinenMädcheninmeisten
Kleidern,wiesiein desKaisers
Kinderzeitgetragenwurden,er
scheinenu .führeneinenzierlichen
Regelungauf ,gingeneinGuldi¬
gungsliedchen,u .streuendemKaiser¬

Blumen .
AlsKutschmeisteroffizieraus¬

RedesZeitkostimiert ,witt¬
dannderSchüler,RudolfGoldsteiner
aufu .sprichtdaszweiteGedicht.
desJünglingsGeldenmutin
welchemdesKaisersMutu .Stand,
sichtigkeitbeiSantaduu .sch .
tergefeiertwerd .DieMusiksetzt
einu .spielt derStadtMarsch
mithinzugesagterMelodiezu
welchemderRebenbergenmilitar¬
scheVerzilienstramaufführt.Dann

der
auf ,inroheSeidegekleidetu.preistineinemGedicht,desMannes
PflichtnurdenKaiserals
bild von

er
vonbessernu .reichtestenWillen

PflegterseinerPflichtenunendlichen
Kreis

MitselbenIrenzuerhalten.
senscherKindermitRosenquirenden

in roheKostenanführenderscheint
nundieWindbonadergestelltvon
Col .JosefineSitzingervonderVolks¬
operu .huldigtmitparterMusikbe¬
gleitungnamensderStadtNie¬
DieMädchenschlingeneinenherrlichen
Blumenweigen,dieMusikgehtüber
in einenkurzenschwungvollen
Priestersatz,leitetdannzueiner
entfertigen Reigendüber¬
u .mitdemheit derFranzHoff,
daßdichGotterhaltegehtdanndie
MusikungsamüberzurVolksge¬
MächtigsetzendieChanfaren,das
Orchester,dieRegimentssachelleund die 16 Prommlerein ,der
Generalmarschwirdgeschlagen,erliegt ,
ein Glockenspielt und
brausenertönt ,wievonder
gesamtenSchulzugemitge¬
fungen ,dieVolksteine,während
sich die drei Kinderreigenmit
denSolistenunddiePaurender
AustriaundVerbonazu
einerhuldigendenrüchever¬
einigen .DiekleinenMädchen
bei der mitRosenquirlanden
fiziert ,die die
TitialendesKaiserF .P .I .
währenddieMädcheninrosa
Kostenin zierlichenFiguren
denRahmendazubilden .

MeisterKiel ,derselbstdir¬
gierte ,hat mit seinerMusika¬
nengewältigenErfolgerzielt ,
die ingenierung ,einemühe¬
voll ,Arbeit ,ist einVerdienst

des stors Seiner Sie



vonder Volksper ,dieFeier¬
meisterin Frau MariaPasto¬
derinspiziretLudwigStrob
ständenihmaffer zurSeite .

inlerdie
unter der ZeitungderBrüder
stiglervon12Mitgliederndes

Cooperchestersexekutiert .
zurAufführunggelangtedieKa¬
ser FranzJosefPaulareund
eine von Karl Stizler her¬
diesenZweckkomponierteund
zumsten zu Gehörge¬
bachGubiläumsaare .
DieobeneLeitungderVeran¬
stalten ,oblageinenvonder
gemeinderätlichenJubiläums
vormissioneingesetztenSub¬
Papier mit dem S .R .
In holdTomola ,alsObmann
den Gemeinderat ,Vinzenz
WesselsundD.EmerichKlotzberg
an der Spitze ,diesenHerren
stand einExekutiv-Komiter
bestehendausdenGemeinderaten
AltarsBenda,FranzHof ,Georg
Phl und HansSchneiderErzur Seite .DenKrimiterge¬
hörtennochandieHerrenGemein¬
derte FranzBenda ,Locheld
BraunesKarl Fr .Büsch
8 .M .von Dorn ,Karl
HallmannAndreasHermann
JosefLeitner ,AntonMagier,

Josef Obrist ,Wenzelder
FranzParsch ,FranzSchwarz
undFranzStangelberger.an
dergroßenJubiläumsKommission
gehörenanderBürgermeister,diedreiVigebürgermeister,die
vierSchriftführendesGemeinde¬
rates ,herndieGemeinderate

Ahorner ,AngeAlsoFranz
ea ,Braunen ,treuer ,Buch¬

So vor ,Erbauer ,Pusik ,
Gluß ,R .v .Goldschmidt,
haus ,allmann ,Hermann,
Herold ,Holz ,hof ,Nagler,
Apenburger ,Schil ,Piper .
Vorth ,Perger ,R

werde

Schwarz ,stian Dr .Stif¬
Homola ,anerka ,Weßel,

Wilhelm
Mitdererführungwarder
demPräsidialbureauzugeteilte
Mag .RatD .RudolfBiblbetraut .
keinerwochenlangen,rastlosen,
mühevollenundumsichtigenAr¬
beit ist es in erster Liniezu
fanden ,daß die großeVor¬
bereitungenerheischendeFeier¬
soglanzvollundklaglosverlief.
hin Stab vonBrantenderPrä¬
sidial -Kanzleistandihmopfer¬
willig zurSeite .

die Vorbereitungenfürden
Transportder 8000Schulkinder
nachundvonSchönbrungwurde
derdirektionderstädtischen
Straßenbahnen,derenAusstellung
in Schönbrunn,aberdemStadt¬

bauamtübertragen .DieAuf¬
stellungdesProgrammsfürden
ganzenTransport ,unddie¬
führungaller Vorarbeiten
hiefürerfolgtebeiderDirektion
derstädt .Strassenbahnenunter

er unmittelbarenLeitung
desDirektorsSchänzlerdurch
denJasperZeiche .Diedürf¬
führungderBeförderungaufder
NordbahnundderStadtbarwurde
vonderk .k .Staatsbahndirektion

die
HerrenInspektorTausch
undAdj .Mannhart,mitdenein¬
schlägigenArbeitenbetraute,

DasProgrammfür denEinund
AusmarschderzuFußgehen¬
den Kinder wurdevondem
WienerStadtbauamtedurch
henBauschetterDr .Paulund
re .Ingenieursachausgear¬
beitet ,welcheüberdiesdenge¬
samenAufmarschderKinder
vonundzu deneinzelnenToren
des Schönbrunner ,des unddie
AufstellungimParkezubesorgen

haben .

DieOrganisationdesärztlichen
Diensteslag in denHändendes
Stadtphysikates,mitderDurch¬

den
führungwarenPhysikatsAffistrat

Freund und durch
betraut .

DieOberleitungdesganzen
BetriebesderStraßenbahnen
amTagederKinderhuldigung
besorgtenDirektorSchänzler
undBetriebsleiterGratz
die unmittelbareLeitung
beimSchönbrunnerSchloß
BetriebsleiterStelleZürich
welchervondenHerrenBahn¬

kommissärLeichenfelder,den
VierInspektorenGötterund
nachpitsch ,denIngenieuren
SongollundAmentundzahl¬
reichenAufsichtsorganenunterstützt
wirdfürdieSicherheitdesBetrie¬
besorgtenmehrerimNatzever¬
teilte Ausstationen .
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NB.In Aussichtgenommenist
daßderKaisernachdemfest¬
schiebeüberdie Freitreppezur
längerTribunsichherabbegibt.
dieFortsetzungdesBerichteser¬

sagt morgenvormittags
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dieKinderhuldigunginSchönbrunn,
Richtigstellungen.
desGedichtdesKindesHerzensgüte

sprachdiekleineGrössenbauernicht
RoheWinkler.AndemReigennehmenteil:
9 klein Mädchenin dieall¬
WienerKleidern
96 Knabenu .
102MädcheninvonKosten
EinherrlicherMorgenistangebrochen.
Eshatsichdasschröchwörtlichgewor¬
deneKaiserwettereingestellt .
GleichnachTagesanbruch,werden
aufdenhulgebäudendieJahren
in denFarbendesReichesundder
Stadtgefaßt,welche,wennnichtder
blauenHimmel,jedenZweifelausschlies¬
senwürde ,dasBlatt ,indemer

Kinder .
Schonin denerstenMorgen

stundenherschein denrasen
derStadtlebhaftesTreibenfest¬
lichgekleideteKnabenundMäd¬
cheneilendenSchulenzufestes¬
stimmungimHerzen ,derAus¬
druckselbstenGründeinAntlitz.
MansiehtesdenKleinerordent¬
an ,daßsie die fürdas
Eintreffenin d .Schulefestge¬
setzte Stundeerwartenkönnen.
nach7 Uhrverlassendie

KinderunterFührungderLehr¬
personenin geschlossenenzeigen
die Schläfer ,sich zu
gelegenenhaltestelte,derStraßen
bahnenundderStadtbahnzuse¬
ben .Gleichdaraufwollendieersten
elektrischenWagenheran ,umdie

von

WenigeMinutennachfünfUhr
kamins Rathaus ,ausSchönbaum
dietelefonischeMitteilung,daßSe
MajestätdieAbhaltungdesFestes
amheutigenTagwünsche.
huldigendeJugendWiens,auf
denverschiedenstenStraßennach
Schönbrunn,zubringen .Ein
PlossalerWagenparkistseitens
derStraßenbahndirektionauf¬

geboten .437Motoriagen
und433Bewegennehmendie
Kinderauf .Esstehen,abgesehen
vondenBeamten,Verkehrsführer
undsonstigenStraßenbedie¬

ten 14 Tagenführer und
1853Kondukteurenurfür
dieHuldigungseierinDienst¬
Mitbewundernswerterkehr
undkeit wickeltsichder
gewaltigeVerkehrab .DieSchwie¬
rigkeitderBewältigungdesselben
magalleinausdervorangeführ¬
tenWagenzahlunddemUmstande
ervorgehen,daßabgesehenvon
demgroßensonstigenVerkehr
der Eugen ,Vater und
Einschauervieleregungs¬
Punktezu überwindensind .
Aberes gehtalles wieam
Schnüren ,als wennaufdieser
kassenverkehrgehretworden

wäre .
DieerstenStraßenbahnwagen

fuhrendieLängerundihnenfolgendanninschienendloserundReisedie Wagenderübrigen
Schulkinder,AufdervorderendienerPlattformstehendieSchulz
mit demhahnen ,dieMotor¬
führerhabengroßeTafeln ,um
gehängt ,aufdenendieZahlder
zuführendenSchüler ,unddie
betreffendeEheangegebenist .
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BürgermeistermitdemKanzlei.Naturgemäßist derVerkehran¬
DirektorMaÿerin einemoffenendenvonderRingstraßeausgehenden
WegendieMariahilfenstratu .u .nachSchönbrunnführendenStra¬
wirdandemganzenWegelebhaftsenbahnlinieneinüberausstecken.
akklamiert .Womangehtu .stehtInderBellaria ,beiderMariasicher¬
hört manaus denRechenderstrafe ,Eschenbuchgasse ,verl .Kart¬BevölkerungumeineStimmeverstraferechensichWagenan¬
desLobesüberdiewirklichbe¬Wagen .Einununterbrochenerwundernswerteglatt Abwe¬ZugvonMotoru .Bewegengeht
lungdesMassenverkehrs.überdenRingu .denGürtelsowie

überdie Marialiter ,ferner
Sechshäuser,Allmann,Schönbrun¬denSicherheitsdienstaufdenStraßen
ner -u .WeidlingerHauptstraße. u .dieAusstellungderWacheleitete
AufderStadtbahnvorkehrenSonder, ObergligiretBaronGeruchu .
zugefürdieKinderausdener¬ Polizeirat ,Anger ,inMonitorium
entlegenerenBezirken.Überdie¬ desLuftschlossesSchönbrunnbesorgen
sindindenfahrplanmäsigenZiegendieAufrechthaltungderOrdnung

de deren ge¬ die JesenerLeibgardeunter
jugend mir vorher denendesoberstenv .Maÿer¬
kamenschonzeitlichfreymitder denärztlichenDienstinSchön¬

Verona brunn ,überwachenStadtphysikus
AufdemRingnächstdenKreu¬2 Böhmu .Oberbezirkstkei¬

zungspunktenu .aufdenvorge¬ RatSchler .ImParkhaltauch
mentenhauptverkehrsstraßen,ver¬ einFeuernachebereitschaftun¬

ten demKomunddesInspektorsin langsamenamSon¬1
Mayer .latswegen,welchein derCris¬

erfreulicherWeisekeinenAnlaß dieUnterSt .Weiterfreiwillige
zumEinschreibenhalten .Beider RettungsgesellschafthatteeineNation
WerthelleamAnfangderMen¬ inderhetzungenSchuleerrichtet.

streitvordenKaiserlichen
gesehen oder Um9UhrerschienbereitsBürger,

freiwilligenRettungsgeselschaftbe¬meister2JungerEsistnochnichtachtdieu .schon VordenerstenTribinnenwaren
kommenauchüberdieZufahrtsstraßenaufgestelltdieZöglingedesRe¬
mitdenGestgutendieerstenWagen, seinerPestalozzieinesder¬
diesichdannzueinerununterbro¬behörtzurStadtu .dieZöglingenen Reihe . desZweimaligenPensionalesSpaliervonZuschauernhatsichin 2all denvorgenanntenStraßenge¬ BerechtigtesAusschenerregtendiebildet ,welchedasgroßartigeSchau¬reizendenundlästigenKasten,spielderMassenauffahrtderWeiner
Schulzugendu .deroffiziellenWelt,welchesämtlichvonderFirma

Gasser,Brigittenau,geliefertwurden.besichtigen.
Umhalb9 Uhrpassiertder



Pünktlich um10 Uhrwar
dieAuffahrtderKindervollendet.

A

Nach310Uhrbegabsichbei
d .Lunger ,unterVorentrittdes
ZeremonielldirektorsRegalek
u .in BegleitungdesObmanns
des Subtasters dergemeinderet
lichenJubilannskommissionStadt.
ret TomolazumKaiser ,

Nach4MinutenkehrteBem.Krueger
zurück.HoferemoniendirektenAppellat
greiteteihnbiszumerstenTreppenab¬
sätze .Esist allgemeinauf ,wie
u .sicherRungendieTreppeherabstieg.

Direktor RamerSimannahm¬
sodanninderMittederfreienPlatzes

Aufstellung
Unmittelbardarauferschienaufder
TerassederKaiser,vondenErzherzogen

u .Erzherzogengefolgtundmit
brausendennichtendenwollendenHoch¬

rufenempfangen.DerKaisernahmin
derSpradePlatz ,liebvonihmErzherzoge¬
Maria,dieGattindesErzherzogKammer,
undrechtseineEnkelkinder.
AufderErdewarenaußerdemnoch
anwesenddieErzherzogeFranzPerden
LeopoldSalveter ,FranzPeter ,Fried¬
rich ,Raineru .May ,dieEifer¬
zogenenMariaHemater ,Marie
Palärenu .MariaTheresiasowiedie
KinderderErzherzogeLeopoldSalvater
u .desErzherzogFranzSalvator

DerKaiserfolgteaußerordentlichauf¬
merksamdemFestspielu .machtewiederholt
imLaufedesSpielenseineFakelkinderauf
Einzelheiten,besondersbeidenReigen¬
aufmerksam.ZuwiederholtenMalenla¬
cheltederKaisersichtlichgerührtu.befriedigt.
Anwesende :
MinisterDr .Gestmann,Freiherr
v .Biener ,verschaleu .

Marie
Landesverleidigungsminister

F .W.E .Gregorii
der PräsidentdesAbgeord¬

nebenhauseszuWeiskirchner
Bergpfarrer ,BischofMayer

WeisbischofDr .Marschallmit
Zimmertroster ,Herren ,
hausmitgliedPreeSchmal,
Feldonsistorialdirektorv .Bile
GerhabtderMechitaristen
Horn ,Scholten Rost
Prälatv .Zschokke,Universi¬
tätsprofessor zuSoboda

StadtkomendenM.Hofmann
den kommendendesInneiden
hauses G .Fleischmann

PrinzessinHansRechtenstern
Gräfindas Ameling ,Ba¬
von LinaBuschmann etdie Abgeometen:E .F .v .
uber ,Jeder ,List ,Maÿer
Zaunegger,AbtBaumgarter,Andere
Blank ,ProfessorSturm ,
Proto ,Nieder Prof .Smid ,

Patten schurkel ,Schaler ,
Schneider ,Drechel

die LektionschesSeghardt,
Köll ,Mito v .Rath ,Graf

Wirkenburg ,
Polizei denBresow

derVizepräsidentderEinweg¬
landiscretiondSpitziller ,
habe Direktor Leo¬
soffener ,Ministeriert
Baron Busch
hörete nemen ,v .Kortz
u .Wegneru .Ketel ,hof¬
zeremonielldirektorRegale
HosperemonielsekretärPatronsky

LandesschulinspektorD.
Rieger,SektionsratDr .Geute

brücktu .Schindler
Poliziret ,Born

RegierungsratKupka
StatthalterisiretärRom,

Postonzipis ,Lügendorf
Oberlandes Haus
sämtlicheG .Bezirksvorsteheru.

Schulinspektoren
Zeitungsherausgeberkais .
RatVergangundKirsch ,ObMag¬
RatAppel ,Direktorderstädt¬
StraßenbahnenSchängler,Direktor
derStadtElektrizitätswerkeSauer
unddessenStellvertreterCavel,
Stadt anwalt ,wobeihof¬
GartendirektorUmlauf ,Schloß¬
Hauptmann ,BrunnerVorstand
desSchubertbundeshatsch ,Vi¬
BürgermeistervonWeidlingen¬
Hermans ,GeneralConsul
Ritter v .Leon ,Ritter v .Waren
burg ,Consulartich ,päpstl .

CämmererSchreiner



ErzherzogFerdinanddieK .B .u .Neumayer,de¬anKaiserlich
der gerin hierhammer,derguet¬Karl ,dieGemahlindesMinisterprä¬

sidentfrei u .Beck ,ObermagistratgliederdesFehltriters
derVizepräsidentnachPost

desKomitesG .A .Klotzberg,DasFestspieldauerte25Minu¬dieVorfessorendesFestspieles
len .DieSchlußapotheosemit SideneHeimel-Proschke
derVolksymmewirktegeradezuEhrenhormeisterRechl,Bürger¬

grandis . schuldirektorenManussiderNachderBeendigungdes DirektorderVolkszerkeiner
Festspieles,begabesichGeneral¬Simonis,derdirektorderstädt .
adjutantc .d .l .GrafPaar¬ StraßenbahrenSpänglerMagi¬
u .FlügeldjutantFreiherr stert u .Bibl ,in dessenHändenBraunin denFußderFreitag die ganzeDurchführunglag ,ging
u .S .Majestätbegabsichüber¬BaunspektorDr .Paul,
dieFaitreppezurHonorationen¬dieFuchsteinerKnabenzeich¬
treibungherunter .Erschritt nete der Kaiserdurcheine
durchdieReihenderReigenkinder,huldvolleAnspracheaus .
spracheinzelnvonihnenspricht denG .Klotzbergfragteder
die Solisten an u .gabseine her ,oberhiersichmitgetanu .nicht
Freudeu .seinerAnerkennungblosbeimFestzug,Klotzbergerwiderte,leutenAusdruck.Sodannbege¬ daßerauchObmannstellvertreterdesComi¬
ersichzurSangertribung tungzurErbauungeinesstädt .Kranken¬prächt¬
sprachauchdemChornister hausesei ,woraufderKaiserbemerkte:
denSängernu .Sangerinner Dasist sehrnotwendigfürdiearmeseineAnerkennungaus. mitleidendeMenschheit

demBurgermeistergegen¬ DemPrenchormeisterKirchtgegenüber
überdankteder Kaiserauf sprachderKaiserseinevonAnerken¬
herzlichsteinsagte: nungaufunderkundigtesichumdie

ProvenienderLänge,woraufschen¬dieKindersindfürmichdas
hermeisterKirche ,daßausSchönsteundLiebste.InälterIch
jederBezirke50denbestenSängerwerde,destomehrliebeichdie

ausgewähltwurden.Kinder .
besondereBewunderungsolltederzumPräsidentendesSubko¬

KaiserdemRadetza-MarschmitdermitersS .R .Tomola,welcherdem
KaiserfürdieehrendeAuszeich¬unterlegtenMelodie

denDirektorGängerundBaum¬rungdankte,diedemFestedurchspektorPaulfragtederKaiserüberseinpersönlichesErscheinenunter
EinzelheitendesTransporteu .Aufwar¬denMitwirkendenzuteilwurde

bemerktederKaiser :IchdankeschenderKinder.
Ihnenvielmalsundwerde FrauHeimelkursegegenüberlobte,
diesenTagniemalsvergessen.derKaiseraußerordentlichdenschönenu.

EswürdedanndemKaiserpatriotischenRestderFestspielen,fürdener
vorgestellt : denkanaussprach .

130

FraudievonMannbegrüßte
derKaisermitdenWorten:Siekeinersich
schonsehrgut .Auchihrgegenübersprach
derKaiserseineDanku .Anerkennung

den
BeimMagistratsratWillerkundigte

sichdenMonarchumEinzelheitendesArrange¬
menteu .sprachseineZufriedenheitmit
derDurchführungderVeranstaltung

aus .
Um11UhrverabschiedetesichderKaiser

schriftenundwiederdieFreitreppehinauf¬
GrenormeisterKirchtbestiegraschdas

Dirigentengutt,undmächtigerbrauchte
nocheinmaldieWoche.

Damitschloßverhaft,dieErsuchtver¬
lichendenFestsetzu .erwurdeinden
AbtransportdieKindergeschriben.
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